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Nichts ist wie es scheint 
 
Ich steh am Fenster der Regen klopft an, 
denke an dich, mal dich an so gut ich kann 
seh meinen Atem , alles in grau 
stell zweifelnd Fragen,  weiß doch nichts genau 
 
Nichts ist wie es scheint, wenn der Himmel weint 
Man den Glauben verliert, 
sich für Tränen geniert 
Nichts ist wie es scheint, wenn der Himmel weint, 
man die Sonne nicht sieht 
und in falsche Fantasien flieht. 
 
Seh eingerahmt dein Bild vor mir stehn 
Die Wolken wie Erinnerungen , vorüberziehn 
Folge dem Wasser bis es irgendwo versiegt 
Werden wir gewinnen, oder sind wir schon besiegt 
 
Nichts ist wie es scheint, wenn der Himmel weint 
Man den Glauben verliert, 
sich für Tränen geniert 
Nichts ist wie es scheint, wenn der Himmel weint, 
man die Sonne nicht sieht 
und in falsche Fantasien flieht. 
 
Weiß ich alles oder glaube ich es nur 
Liege ich richtig, oder bin ich einfach zu stur 
 
Nichts ist wie es scheint, wenn der Himmel weint 
Man den Glauben verliert, 
sich für Tränen geniert 
Nichts ist wie es scheint, wenn der Himmel weint, 
man die Sonne nicht sieht 
und in falsche Fantasien flieht 
 
 
 
 
 
 


